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Liebe Leserinnen und Leser, 
es ist März, wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen 
halten. Vielleicht freuen Sie sich an den ersten Frühblühern.
Jedes Jahr begleitet uns eine Jahreslosung, für 2025 lautet sie:
„Prüft alles, und das Gute behaltet!“ 1. Thessalonicher 5,21
Was wird uns im neuen Jahr widerfahren? Gibt es besondere 
Geburtstage oder feierliche Jubiläen? Haben Sie schon Termine 
festgeschrieben? Ich bin oft erstaunt, wie gefüllt der neue 
Kalender bereits am Anfang ist.  Vielleicht hilft die Jahreslosung, 
zu entscheiden, was wirklich wichtig ist und geplant werden muss.
Prüft die Vorhaben in der Familie, im Beruf oder Gemeinde oder 
Verein… Vieles kann, aber nicht alles muss stattfinden, weil es
immer so war. Vielleicht ist auch Raum für Neues?  
In der Gemeinde freue ich mich, dass die Gottesdienste und Ver­

anstaltungen sehr gut besucht sind. 
Besonders die neue Pfadfindergruppe 
und der Spaghetti­Gottesdienst für junge 
Familien wurden nach dem Start im 
letzten Sommer sehr gut angenommen.
„…das Gute behaltet!“ Was ist gut? 
Paulus ermuntert seine Gemeinde in 
Thessaloniki, auf das Gute zu schauen 
und sich dafür einzusetzen – und damit 
auch dunkle Momente zu vertreiben.
„Gebt aufeinander Acht! Vergeltet das 

Böse nicht mit Bösem! Seid dankbar und fröhlich.“ Das sind 
Hinweise, wie wir in der Vielfalt von Stimmen und Meinungen 
handeln können und das Ziel nicht aus den Augen verlieren: 
mitzubauen an einer fröhlichen, einander tragenden, versöhnten
Gemeinschaft in Jesus Christus. 
Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen in diesem Jahr! 

Ihre Pastorin       Silke Draeger 



                                                                                           Kirchengemeinderat //
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Neues Jahr – neue Herausforderungen: 
Kirchengemeinderatsmitglied Mark Steffens verabschiedet 
sich

Im Advent informierte Mark Steffens den 
Kirchengemeinderat, dass er sich im 
neuen Jahr beruflich verändern wird. Die 
neue Tätigkeit wird ihn zeitlich sehr 
fordern, so dass er sich entschlossen hat, 
sein Wirken im Kirchengemeinderat zu 
beenden. Das ist für das 
Leitungsgremium der Schelfgemeinde 
sehr schade. Mark Steffens war außerdem im Bau­ und im 
Gemeindepädagogischen Ausschuss tätig. In unseren 
Zusammenkünften hat er rege mitdiskutiert und sich im 
Gemeindeleben gerne engagiert. Dies wird er auch künftig  
weiterführen als Lektor oder Kollektant im Gottesdienst – das freut 
uns! Am Sonntag, dem 3. Advent haben wir Mark Steffens im 
musikalischen Gottesdienst gedankt und ihn aus seinem Amt 
verabschiedet. Wir wünschen ihm Gottes Segen für seine privaten
Wege und beruflichen Herausforderungen.

Jetzt sind Sie gefragt 
Liebe Gemeinde – wen schlagen Sie vor, dass sie oder er für 
unsere Gemeinde in den Kirchengemeinderat kommen sollte, den 
Sie für geeignet halten? Teilen Sie den Kirchenältesten oder
Pastorin Draeger gerne Ihre Vorschläge mit! Wir freuen uns. 

                                                                               Silke Draeger 



Man kann sich einfach nicht daran gewöhnen… jeder, der die
Schelfkirche besucht, schaut zuerst auf den Stützturm.
Zurzeit laufen die Berechnungen für die Schwammsanierung und 
die Dacheindeckung. Aber die Gemeinde wird trotz Förderungen 
einen erheblichen Anteil der Kosten selbst übernehmen müssen, 
um die Bauarbeiten voraussichtlich 2027 beginnen zu können. 
Deshalb kam aus der Gemeinde der Gedanke: Lasst uns doch 
eine Ideenkonferenz starten, um gemeinsam Anregungen zu 
sammeln, welche Aktionen wir zum Spendeneinwerben starten 
können! 
Diese Ideenkonferenz wird am Sonntag, dem 6. April 2025 im
Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindehaus stattfinden.
Wir freuen uns auf den Austausch und zahlreiche Anregungen! 
Vielleicht überlegen Sie schon mal, wo Sie selbst persönlich 
mitwirken können. Wichtig ist, dass wir nun öffentlich
vermehrt Werbung für den Erhalt unserer Schelfkirche machen! 
Schließlich gehört sie inzwischen auch zum Weltkulturerbe; aber 
leider fließen durch diesen Titel allein noch keine Gelder. Für viele 
ist die Schelfkirche eine geistliche Heimat: für manche von 
Kindheit an, aber auch für andere, die später dazu kamen. 
Manche Menschen, die weggezogen sind, lassen sich den 
Gemeindebrief zuschicken und spenden auch aus der Ferne für 

die Kirche. Das ist wunderbar und an 
dieser Stelle sei Ihnen dafür
sehr herzlich gedankt!
Also: Kommen Sie zum Ideenaustausch! 
Und wenn es Ihnen terminlich nicht 
möglich ist, teilen Sie uns Ihre Ideen
schriftlich mit. Herzlichen Dank!              
                           Pastorin Silke Draeger   

Laßt uns die Schelfkirche erhalten! 
Aufruf zur Ideenkonferenz…

Der direkte Weg
zur Spende
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Rückmeldung zum Thema…

„…Zugang zur Schelfkirche mit Rollatoren“

Eine Anfrage erreichte den Kirchen­
gemeinderat, ob es nicht möglich sei, den 
Südeingang der Schelfkirche sonntags 
offen zu halten für Menschen, die mit
Rollatoren kommen. 
Der Kirchengemeinderat hat sich darüber 
Gedanken gemacht und würde dem 
gerne zustimmen. Jedoch gibt es zu viele 
Hürden: 

• Die große alte Tür lässt sich von Menschen am Rollator selbst­
ständig sehr schwer öffnen und schließen, damit es nicht zieht.
• Wenn dort ein Empfangsdienst steht, fehlt dieser am Haupt­
eingang; ein doppelter Dienst ist personell nicht abzudecken.
• Wer auch noch am Haupteingang eine Hörhilfe und das 
Gesangbuch abholen möchte, muss in der Kirche „gegen den
Strom“ gehen.
• Eine Rampe am Haupteingang würde auf die öffentliche Straße
weit hineinreichen und eine Gefahr darstellen.

Deshalb bitten wir ALLE: Bieten Sie den Menschen, die mit 
Rollator zum Haupteingang kommen, ganz unkompliziert Ihre Hilfe 
an. Es ist schön, wenn wir dabei ins Gespräch kommen! 
Hinweis: Natürlich kommen Menschen im Rollstuhl durch den 
Südeingang in die Kirche, z.B.  bei Familiengottesdiensten oder 
Trauerfeiern. Wenn möglich, rufen Sie dazu vorher im
Gemeindebüro an – dann stehen Ihnen alle Türen offen!     

                                                                               Silke Draeger
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Kleines Passionsprojekt im Kindergottesdienst 

„Unter Gottes Regenbogen“
Auch in den sonntäglichen Kindergottesdiensten wollen wir 
gemeinsam die Passionszeit in besonderer Weise gestalten und 
uns mit den „großen“ Glaubensfragen ganz kindgerecht 
beschäftigen. Zu verschiedenen Glaubensaspekten gibt es eine 
passende Geschichte und die Kinder gestalten je ein Blatt. Am 
Ende der Passionszeit sind alle Eltern zu einem gemütlichen 
Abend eingeladen. Die Eltern bringen ein paar Familienfotos mit 
und gestalten aus den Fotos und den Bildern der Kinder ein
Glaubensbuch für die jeweilige Familie. 

Start: Sonntag, 9. März 2025, im Kindergottesdienst.

Der gemütliche Abend für Eltern ist für den 15. April vorgesehen;
die Uhrzeit erfolgt nach Absprache.
                                                            Kristin Glüer

Neu: Kirchenmäuse 
Wenn die Kinder der Krabbelgruppe entwachsen sind und die 
Eltern wieder beruflich durchstarten, wird es schwierig, 
miteinander in Kontakt zu bleiben. Darum wollen wir uns zukünftig 
14­tägig treffen und gemeinsam eine Stunde verbringen. Wir 
starten mit einem kurzen Erzählkreis und einem Impuls für Eltern 
und Kinder, singen und begrüßen uns wie in der Krabbelgruppe. 
Danach ist Zeit fürs Spielen und Erzählen; es gibt Kekse und 
Kaffee. 
Ich freue mich, Euch am 26. Februar wiederzusehen, 
Eure Kristin Glüer

Start: Mittwoch, 26. Februar, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr (14­tägig)
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Wie war das damals?
Ihre Erinnerungen sind gefragt!

Wenn wir so gemütlich beim Kirchenkaffee sitzen und jemand 
anfängt, von früher zu erzählen, denke ich oft: Das müsste man
alles mal aufschreiben!
Aus diesem Gedanken ist die Idee entstanden, einen Arbeitskreis 
zur Gemeindegeschichte zu gründen, in dem wir – natürlich bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee – gemeinsam Ihre Erinnerungs­
schätze heben.
Wie lebte man in Ihrer Jugend in der Schelfstadt? Bei welchen 
Gemeindegruppen haben Sie mitgemacht? Was hat man 
eigentlich in Christenlehre und Konfirmandenunterricht noch alles 
lernen müssen? Gab es besondere Ereignisse, an die Sie sich 
erinnern? Gab es vielleicht auch Persönlichkeiten in der 
Gemeinde, die nicht vergessen werden sollten? Was ist gleich
geblieben, was hat sich verändert?
Ihnen fallen bestimmt noch viel mehr Themen ein, die man be­
sprechen könnte. So könnte aus Ihren Erinnerungen eine beson­
dere Geschichtensammlung entstehen, die ein ganz persönliches
und einzigartiges Licht auf unsere Schelfgemeinde wirft. 
Vielleicht haben Sie sogar Materialien zu Hause, alte Fotos oder 
Briefe, die uns mehr über die Vergangenheit sagen können? Oder 
Sie haben eine Idee, wen man unbedingt befragen sollte?
Für Ihre Hinweise und Anregungen bin ich dankbar!

                        Friederike Jentsch, Mitglied im Kirchengemeinderat

Kontakt: Friederike Jentsch, 
         Tel. 0385/561671 oder Email phijentsch@aol.com
Treffpunkt: Gemeindehaus

Montag, 10. März / 24. März 2025 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
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Neu: Freitags ­ Frühstück 
Aufgrund der großen Nachfrage bieten 
wir einen zusätzlichen Frühstückskreis 
an. Dieser soll ab dem 14. März 2025 im
14­tägigen Rhythmus immer freitags
stattfinden. 
Der Frühstückskreis wird ab 10 Uhr 
beginnen und bis ca. 11.30 Uhr dauern. 
Wir wollen uns in „lockerer Runde“ ohne
spezielles Thema treffen.  
Um die Kosten decken zu können, bitten 
wir um einen Beitrag von 2 € pro Person.

Wir freuen uns auf Ihr/Euer kommen.
                                  Anke Kurtz, Mitglied im Kirchengemeinderat

Freitag, 14. März 2025 von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienst für Ausgeschlafene 

Schon seit dem letzten Herbst übt ein 
Projektchor unter der Leitung von Jan 
Ernst Gospelsongs und neu arrangierte 
Choräle. Einiges davon ist nun in diesem 
Gottesdienst zu hören. Natürlich gibt es 
auch Lieder zum Mitsingen und für die
Kinder ein Kinderprogramm. 

Im Anschluss wird zum Mittags­Mitbringbuffet ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Sonntag, 30. März 2025 um 11.30 Uhr mit Projektchor

Bitte schon jetzt vormerken: Der darauf folgende Gottesdienst für 
Ausgeschlafene findet am 6. Juli 2025 statt.
                                                                          Sabine Drewes
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Gott sei Dank – die Tage werden wieder 
länger; mit jedem Tag ein Hahnenschrei. 
So nehmen auch die langen
Winterabende ab. 
Damit geht das Winterangebot 
„Spieleabend mit Anke B.“ zu Ende. Es 
war eine schöne Zeit zusammen – kein 

Sommerpause des Spielekreises

Treffen ist ausgefallen, immer kamen Leute in das Gemeindehaus, 
die Lust hatten, zusammen zu spielen. Danke an Anke, die dies
initiiert hatte – und immer einen leckeren Tee dabeihatte! 
Was denken Sie – sollten wir den Spieleabend im nächsten Winter 
wieder aufnehmen? Melden Sie sich gerne mit Ihren Anregungen. 
Dankeschön!
                    Silke Draeger                              

Terrassengespräch: „Satt ist nicht genug“
Passend zur Fastenzeit wollen wir uns ein wenig mit Ernährungs­
fragen befassen und mal schauen, wie es mit dem freiwilligen und 
dem unfreiwilligen Fasten so bestellt ist. Dazu wird Anke Bobusch, 
Referentin für „Brot für die Welt“ und entwicklungspolitische 
Bildung der Diakonie zu Gast sein, Impulse und Wissenswertes
vermitteln und mit uns ins Gespräch kommen.

Wir freuen uns auf muntere Gespräche. Vegetarisches Fingerfood
und alkoholfreie Getränke können gern mitgebracht werden. 
Im Namen des Vorbereitungsteams 
                                                             Kristin Glüer

Donnerstag, 3. April 2025 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
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Osterbasar an Palmarum
Wer kleine Osterdekorationen sucht, ist am 13. April im Gemeinde­
haus in der Puschkinstraße richtig. Der Bastelkreis hat wieder 
losgelegt und gestaltet Dekoratives und Kreatives und backt 
selbstgemachtes Gebäck für die Osterzeit. Nach dem Gottesdienst 
zu Palmarum ist das Gemeindehaus zu einem Osterbasar
umgeräumt und alles kann käuflich erworben werden. Für einen 
Kaffee und Gespräche haben Sie sicher auch noch Zeit.

Der Erlös kommt unserem Kirchendach und der Kirchenmusik 
zugute. Gleichzeitig danken wir für die Spende zum Adventsbasar 
in Höhe von 2012,90 Euro, die für das Kirchendach und den 
ambulanten Besuchsdienst e.V. in Schwerin Verwendung fand.

Wir grüßen herzlich und freuen uns auf Ihr Kommen.
                                                                        Der Bastelkreis

Sonntag, 13. April 2025 im Anschluss an den Gottesdienst

Gründonnerstag für Pfadfinder
Nach der erfolgreichen Durchführung der Waldweihnacht wollen 
die Pfadfinder sich auch in besonderer Weise mit Passion und 
Ostern beschäftigen: Alle Pfadfis und ihre Familien sind dazu in 
die Versöhnungskirche Lankow eingeladen. Dort starten wir am 
Gründonnerstag mit einer Rallye durch die Lankower Berge und 
kommen um 18:00 Uhr in der Kirche zu einem gemeinsamen, 
familiengerechten Gründonnerstagsmahl zusammen. Wir erleben 
eine Tischgemeinschaft, hören vom Gründonnerstagsgeschehen,
singen und erzählen gemeinsam. 
Wir bitten um Voranmeldungen bei Diakon Reinhard Sorge. Die
Familien sind gebeten, grünes Fingerfood mitzubringen. 
                                                                                    Kristin Glüer 

Donnerstag, 17. April 2025 um 18 Uhr Versöhnungskirche
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... Finden Sie den Stein?
Wenn auch Sie Freude am Suchen
haben, dann teilen Sie uns nach dem
Oster gottesdienst im Gemeindehaus mit,
wo sich dieser Stein befindet.

Unter den richtigen Antworten wird ein
kleines, selbstgebackenes Osterlamm
per Losverfahren vergeben.

Familiengottesdienst am Ostersonntag...
Erinnert ihr euch an den Besuch des Raben, der in den Linden am 
Schelfmarkt wohnt? Er hatte am Erntedanksonntag so einiges zu 
erzählen. Am 20. April, Ostersonntag, wird er wieder in die 
Schelfkirche flattern und staunen, wie die neue Osterkerze
entzündet wird. 
Die Bläser werden den Ostermorgen mitgestalten. Anschließend 
gibt es im Gemeindehaus ein gemütliches Beisammensein, Zeit
für Gespräche, Naschereien und österliche Getränke. 
Die Kinder können derweil Ostereier im Pfarrgarten suchen.

Herzlich willkommen an Groß und Klein!  
                                                                      Kristin Glüer           

Die Inschrift lautet: [VERBUM DEI] MANET IN AETERNUM. 
Das heißt: [Das Wort Gottes] bleibt in Ewigkeit.

Der sächsische Kurfürst Friedrich der Weise, Landesherr Martin 
Luthers, ließ 1522/23 diesen Wahlspruch auf über 15.000  
Medaillen prägen. Der Spruch stammt aus der Bibel (Jesaja 40,8 
und 1. Petr 1,25) und hebt ganz im Sinne der Reformation die
Bedeutung des Gotteswortes hervor.

                          Andreas Jäschke, Mitglied im Kirchengemeinderat
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Deutscher Evangelischer Kirchentag
in Hannover vom 30. April bis 4. Mai 2025

Wollen Sie dabei sein?
Von Schwerin aus fahren Busse zum 
Kirchentag.
Mitfahrpreise: gestaffelt
Unterkunft: in Schulen
Erwachsene können ihre Unterkunft in 
Pensionen oder in Privatunterkünften
auch selbst buchen.

Bei Interesse bitte melden bei: 
Dieter Rusche / Ev. Jugend Schwerin: www.ejm­wismar.de

Oder Infos bei Pastorin Silke Draeger

Mittwoch, 30. April, bis Sonntag, 4. Mai 2025, Hannover

Save the Date für Kinder und Familien 

Gedenkstättenfahrt nach Dannenberg 
vom 08. bis 11. Mai 2025 für Kinder ab der 5. Klasse 
(Schulfreistellungen sind dafür möglich) u.a. mit Besuch in 
Neuengamme, Zeitzeugengespräch und Pfefferkörnertour zu den 
Stolpersteinen. 
Die Kinder werden engmaschig begleitet und betreut; es gibt aber 
auch dicke Eisbecher und Schwimmausflüge und viel Zeit für
Gespräche und Fragen.

Bitte achten Sie auf Flyer und Plakate. 

Anmeldungen und Nachfragen über Kristin Glüer

Donnerstag, 8. Mai, bis Sonntag, 11. Mai 2025, Dannenberg
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Diakonie­Sonntag am Lewenberg
Am Sonntag, 25. Mai 2025 wollen wir auf 
dem Gelände des Lewenbergs einen 
stadtweiten Diakonie­Gottesdienst feiern. 
Dazu laden wir schon jetzt jeden herzlich 
ein, merken Sie es sich gerne vor!  Der 
Gottesdienst soll draußen stattfinden – 
und wir wünschen uns einen
Posaunenchor, der uns frisch aufspielt. 

Die Absprachen laufen jetzt – Näheres erfahren Sie zeitnah.     

Pastorin Silke Draeger und Pastorin Ulrike von Maltzahn­Schwarz

Sonntag, 25. Mai 2025, 10 Uhr, vor Haus „Lewenberg“,
Wismarsche Str. 298

Himmelfahrt: Gottesdienst in Mueß
In der Schelf – und Schloßgemeinde gibt es eine schöne Tradition:
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am Himmelfahrtstag gemeinsam den 
Gottesdienst unter freiem Himmel zu 
feiern. So soll es auch in diesem Jahr 
sein! Wir treffen uns in Mueß, im 
Freilichtmuseum. Dorthin kann man (wer 
möchte) auch wunderbar mit dem 

Fahrrad fahren… um 11:00 Uhr beginnt der Gottesdienst. Der 
Posaunenchor „LaPoCho“ wird ihn begleiten. Darauf freuen wir 
uns!  Im Anschluss können wir zusammen picknicken und auch 
die Räume des Freilichtmuseums besuchen. Kuchenspenden sind 
gerne willkommen. Lasst uns die geistliche Gemeinschaft der
Christen feiern!       
                            Silke Draeger

Donnerstag, 29. Mai 2025, 11 Uhr, Freilichtmuseum Mueß



Einladung zum Tauffest
Feiern Sie mit uns das Tauffest am Zippendorfer Strand!

Für Ihre langfristige Planung möchten wir Sie schon an dieser 
Stelle auf zwei Veranstaltungen aufmerksam machen,
die im Sommer stattfinden:

Sie wollen sich selbst oder Ihr Kind 
taufen lassen? Warum nicht direkt 
draußen am Strand? Die Schweriner 
Stadtgemeinden laden ein, die Taufe als 
wunderbares Fest des Glaubens und der 
Gemeinschaft zusammen mit Familie und
Freunden zu erleben.

Am Sonntag, dem 22. Juni 2025, wird unser Zippendorfer Strand 
zum Ort eines ganz besonderen Ereignisses – unserem Tauffest! 
Um 14 Uhr starten wir. Das Fest beginnt mit einem musikalischen  
Gottesdienst, der im malerischen Ambiente am Strand stattfinden
wird. Die Taufen werden dabei feierlich im oder am See vollzogen.

Nach dem Gottesdienst geht die Feier mit einer gemütlichen 
Kaffeetafel weiter – auch Picknicken ist wetterbedingt möglich!  
Wir bitten darum, dass nach Möglichkeit ein Kuchen pro
Tauffamilie mitgebracht wird.
Es ist die perfekte Gelegenheit, sich auszutauschen und neue 
Bekanntschaften zu schließen, während die Kinder ein eigenes
Programm erleben können. Alle interessierten Familien, Freunde 
und Gemeindemitglieder sind eingeladen – egal, ob Sie zur Taufe 
kommen oder einfach nur an der Feier teilnehmen möchten. Das 
Tauffest ist ein schöner Anlass, unsere Gemeinschaft zu stärken
und die Freude am Glauben miteinander zu teilen. 

Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung bis ca. Anfang Juni in 
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Zeltfreizeit für Kinder ab der 1. Klasse 
an der Versöhnungskirche Lankow

„Leben wie im Mittelalter“

den Gemeindebüros erforderlich ist. Mit Ihrer zuständigen Pastorin 
/ Ihrem zuständigen Pastor können Sie im Rahmen eines
Taufgesprächs vorab alle wesentlichen Fragen klären. 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen festlichen Tag voller
Freude, Glaube und Gemeinschaft.          
                                                                          Silke Draeger

Nähere Informationen: https://www.kirche­mv.de/tauffest­schwerin

Wir schöpfen Papier, probieren, mit 
Federn zu schreiben, waschen uns im 
See, kochen über offenem Feuer, bauen 
ein Kräuterbeet, singen und tanzen und 
erfahren einiges über das Leben im 
Mittelalter. Es wurde viel gebetet, aber 
gab es da auch schon Zahnbürsten? 
Solche und andere wichtige Fragen 
wollen wir klären und einfach miteinander die erste 
Sommerferienwoche genießen. Es gibt einen schönen 
gemeinsamen Abschlussabend mit Eltern und Ge­
schwistern, Bratwurst und Feuertanz. 
Diesmal bitte verkehrstaugliche Fahrräder mitbringen! 
Kosten: 70 €
Anmeldungen über Kristin Glüer

Montag, 28. Juli, bis Donnerstag, 31. Juli 2025  
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         Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
            am 7. März 2025 von den Cookinseln
Mit «Kia orana», dem vieldeutigen Grußwort, werden wir von den 
Frauen der Cookinseln begrüßt. Die 15 Inseln / Atolle befinden 
sich auf der anderen Seite der Welt im südpazifischen Ozean. 
Kommen Sie mit in das Klima und die Erlebniswelt der dortigen 
Frauen, die uns diesen Gottesdienst schenken. Sie beschreiben
ihre Welt mit einem positiven Blick auf Psalm 139, 1­18.
Kommen Sie zu den Gottesdiensten am 7. März 2025
• in der Petrusgemeinde Schwerin, Ziolkowskistr. 17, 
  um 15.00 Uhr, gestaltet vom Team der Petrusgemeinde und der 
   katholischen Filiale St. Andreas;
• in der Versöhnungskirche Lankow, Ahornstr. 2A
  um 19.00 Uhr, gestaltet von einem Team Schweriner Frauen aus 
  verschiedenen Gemeinden.
Für beide Gottesdienste wird zum anschließenden Beisammen­
sein bei einem Mitbringbuffet eingeladen.
                                                                       Regina Haubold

// Weltgebetstag der Frauen / Aus den Kirchenbüchern



Regelmäßige Angebote
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So erreichen Sie uns!


